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In der neuen Rubrik Drei Fragen an ...” 
fühlen wir zukünftig der Lokalprominenz 
auf den Zahn. Den Anfang macht Elfriede 
Möllenbaum (76), die komödiantische 
Stadtführerin mit Herz  und Postinspekto-
rengattin a.D. aus Münster: 

 Was hat denn die rheinische Frohnatur 
Elfriede Möllenbaum nach Münster ver-
schlagen?
Mein Oskar, mein Göttergatte, den ich vor 
50 Jahren in Münster kennenjelernt habe. 
Mit nem dreimaligen Heiratsantrag hat et 
jeklappt. Dat erste mal habe ich nein je-
sagt, dat zweite Mal hat et in Strömen je-
regnet und beim dritten Mal erschien er 
mit einem alten Ackergaul anstatt einem 
weißen Schimmel - und da hab ich eben ja 
jesagt.

 Und was sagt Ihr Mann zu Ihren Neben-
einkünften als Stadtführerin?
Der is überhaupt nicht bejeistert, aber ich 
bin ne moderne Frau und tu et trotzdem 
weil et Spässchen macht.

 Wo ist  der schönste Fleck in Münster?
Der jroße Baum, ich hab keine Ahnung wat 
für ein Baum, aber der am Horsteberg (zur 
Erklärung: Nordseite des Domes) neben 
der Keuzigungsgruppe von Bert Gerres-
heim. Da sitz ich im Sommer immer mit 
meinem Klappstühlchen.

 Wer nun Frau Möllen-
baum als Stadtführerin 
live erleben möchte, der 
möge sich auf den Weg 
zum Lambertikirchplatz in 
Münster machen. Dort 
treffen Sie das Original an 
jedem 1. Sonntag im Mo-
nat um 15.00 Uhr. 

Beste Unterhaltung wird 
garantiert. Viel Spaß! 
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n Bei dem Stichwort Partnersuche denken 
viele heutzutage an das Internet: einfach 
eine Kontaktbörse anklicken, Kennwort 
eingeben und schon erscheinen die Konter-
feis in einer Bildschirmdatei. Gerade für viele 
Senioren eher eine abschreckende Vor-
stellung.
Das es auch anders geht, zeigt Martin Schür-
mann, der seit 15 Jahren eine ´Partnerver-
mittlung für reifere Menschen mit Niveau´ 
betreibt, so der 54-jährige Münsteraner. 
„Meine Klientel ist die reifere Generation - 
Menschen ab 50, die mit beiden Beinen im 
Leben stehen“. Als Personalbeauftragter 
einer großen Versicherung war seine Men-
schenkenntnis gefragt. Diese Gabe kann er 
bei seiner Partnervermittlung sehr gut ein-
setzen. 

Schürmann hat sich auf die Unterstützung 
bei  der  Partnersuche  für  Senioren  speziali-

siert. Seine Kunden melden 
sich auf Kleinanzeigen in den 
örtlichen Tageszeitungen.
Voraussetzung für eine Ver-
mittlung: Beide Bewerber 
müssen frei sein und den 
Wunsch nach einer festen Part-
nerschaft haben. Über einen 
ersten Kontakt entscheidet 
stets die Dame. Alles weitere 
liegt dann in Armors Händen. 
Vermittelt wird bis zum Erfolg. 
„Bei einigen Paaren hat es noch 
einmal so richtig gefunkt“ so 
Schürmann.
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Lust auf mehr? Lust auf mehr? 

Stadtführung mit Spaßfaktor: 
Elfriede Möllenbaum

Partnersuche im Internet: Nicht für jeden der ideale Weg..

Bild: RDS / PechBild: RDS / Pech


	Seite1

